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Liebe Mitglieder,  

am 14. September gastierte die Mundartsänge-

rin Sylvia Nels in der Leienfeldmühle. Sie hatte  

beeindruckend im Eifeler 

Dialekt  mit Geschichten und 

selbst komponierten Liedern 

das Eifeler Alltagsleben 

nähergebracht. Mit ihrem 

bekanntesten Lied „Un dan 

foahre ma ma´m Bulldog 

oan de Stausee“ ließen es 

sich die Gäste nicht nehmen, 

begeistert mitzusingen. Mit 

viel Applaus bedankten wir 

uns für diesen wunderschö-

nen  und amüsant gestalteten Abend bei Sylvia 

Nels.

Adventsbasar

Am Samstag dem 30. November ist es soweit:

Adventsbasar in der Leienfeldmühle! Hierzu 

laden wir euch alle recht herzlich ein. Unsere 

Aussteller bieten wieder allerlei weihnachtli-

che Geschenkideen an. Vor der Mühle erwartet 

euch bereits der Duft von Glühwein und Mett-

Brat-, und Wildbratwurst. In der weihnachtlich 

geschmückten Mühle gibt es Kaffee, selbstge-

backenen Kuchen, Waffeln und Zimtplätzchen. 

Erlesene Weine, Sekt und sonstige Getränke 

runden unser Angebot ab. Wir wünschen euch 

allen schöne und gesellige Stunden in vorweih-

nachtlicher Mühlenatmosphäre.     

„Einweihung Leienfeldmühle“

Den Abschluss der Renovierungsarbeiten in der 

Leienfeldmühle haben wir zum Anlass genom-

men, einen erweiterten Helfertag auszurichten. 

Im Focus stand natürlich, allen die Mühle im 

renovierten Zustand zu präsentieren. Die Fei-

erlichkeit begann mit der Ansprache des Vor-

sitzenden Erwin Unkelhäußer. Hierbei ging er 

besonders auf die Geschichte der Mühlen in 

Gornhausen ein. Er wies auf die frühere Bedeu-

tung der Mühlen für die Gornhausener Bauern 

hin und analysierte, warum die Elektromühle 

1949 gebaut, und dennoch der Mühlenbetrieb 

Ende der 60er Jahre eingestellt wurde. 

Nachdem die Mühle dann ca. 30 Jahre nicht 

mehr benutzt und dem „Zahn der Zeit“ über-

lassen wurde, machte er in seiner Ansprache 

deutlich, dass es dem Heimatverein ein großes 

Anliegen war, die Mühle zu erhalten, um so ein 

Stück Dorfgeschichte zu bewahren.

Weiterhin berichtete er über das langwierige 

Verfahren, die Mühlengenossenschaft aufzulö-

sen, um so dem Heimatverein zu ermöglichen, 

eigenverantwortlich den Erhalt des Kulturgutes 

anzugehen.

Die eigentliche Renovierung dauerte 9 Jahre und 

war nur durch die vielen ehrenamtlichen Helfer-

stunden, sowie die Förderung der Kreisverwal-

tung und der Gemeinde möglich.

Erwin Unkelhäußer bedankte sich bei allen 

Unterstützern  und Helfern ganz herzlich.

Im Anschluß an die Ansprache gratulierte Ehren-

gast Leo Wächter dem Verein für die gelungene 



 Verantwortlich für den Inhalt: Erwin Unkelhäußer, Vorsitzender  Lektorat: Elfriede Platz-Haas und Maria Lehmann

Sommerfest 2019

Renovierung und Bewahrung des Kulturgutes. 

Als langjähriges Mitglied im Vereinsvorstand 

bedankte sich Berthold Appenzeller auch beim 

Vorsitzenden Erwin Unkelhäußer für seinen 

engagierten Einsatz während der Renovierungs-

arbeiten. Damit war der offizielle Teil der Einwei-

hungsfeier beendet und der Vorsitzende lud alle 

Gäste zum reichgefüllten Buffet recht herzlich 

ein. 

Engler sorgte mit anderen Helfern für deftige 

Grillspezialitäten. Am Nachmittag rundete das 

Kuchenbuffet mit selbst gemachtem Kuchen 

das Angebot ab. Unser Sommerfest ist inzwi-

schen zu einem festen Bestandteil der Dorffe-

ste geworden. Dazu trägt sicherlich auch das 

schöne Ambiente der Leienfeldmühle bei. Vielen 

Dank an alle Helfer vor und hinter den Kulissen, 

ohne die wir ein solches Fest nicht ausrichten 

könnten.   

Einen Tag nach den Ein-

weihungsfeierlichkeiten 

war unser Sommerfest in 

der Leienfeldmühle. Auch 

hier hatten die Gäste die 

Gelegenheit, die Mühle 

nach Abschluss der 

Renovierungsarbeiten 

zu besichtigen. Unser 

Vereinsfreund Klaas de 

Boer räucherte wieder 

„live“  frische Forellen in 

seinem selbst gebauten 

Räucherofen, und  Gisela 

Vorschau

Am 08. März 2020  

um 17:00 Uhr

in der  

Leienfeldmühle

Der Meisterchor des Chorverbandes Rheinland-

Pfalz e.V. gastiert am 08. März 2020 in der Leien-

feldmühle. Geboten werden weltliche Lieder wie 

z.B. „ein kleiner grüner Kaktus“ oder geistliche 

Lieder wie z.B.  „Ave Maria“. Als Gesangsen-

semble mit jahrelanger Erfahrung können sie auf 

ein großes und breites Repertoire zurückgreifen. 

Der Kartenvorverkauf beginnt Anfang Januar. 

Karten können jedoch schon jetzt bei Maria Leh-

mann reserviert werden. (06531-9739383)


